
Gemeinde Barleben
Der Bürgermeister

BESCH LUSS VORLAGE

TO-Freigabe am: 21.06.2013
BV-0091/201311

öffentlich

Amt: Bau- und
Serviceamt

Bearbeiter: Studte

Datum: 21.06.2013

Aktenzeichen:

Beschlussvorschlag: Abstimmungsergebnis:

Gremien: Datum: TOP: angen. abgel. geänd. angen. abgel enthal.

Sozialausschuss 02.07.2013
Hauptausschuss 04.07.2013 -- -- + c o
Gemeinderat 11.07.2013 >c[ 2) O O

vom Mitwirkungsverbot nach §31 GO LSA betroffen:

Gegenstand der Vorlage:
Barleben, Sportkomplex "Am Anger"- Sanierung und Erweiterung der Sportanlage 2

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt
1. den Ausbau des Sportplatzes östlich der Großen Sülze entsprechend der als Anlage
beigefügten Detailbeschreibung zu den Funktionsbereichen einschließlich der Lage-

plandarstellung,
2. die erforderlichen Haushaltsmittel mit dem 1. Nachtragshaushalt bereitzustellen.

Keindorff Siegel



Sachverhalt

Entsprechend der Vorstellung des Masterplanes zur Entwicklung des Sportkomplexes "Am
Anger" wird das Vorhaben wie folgt in 2 Bauabschnitte untergliedert.

1. Areal westlich der Großen Sülze
- der Bau des Kunstrasenplatzes
- Schaffung eines neuen Mehrzweckgebäudes, eines Stellplatzes für Festzelte und sonstigen
Anpassungsarbeiten

2. Rasensportplatz (östlich der Großen Sülze)
- Sanierung der Sportanlage einschließlich der Ergänzung durch leichtathletische Sportstät-
ten

Dieser Bereich soll auf der Grundlage der Inhalte des bestätigten Masterplanes (BV-

001 35/2012) umgestaltet werden.

Zukünftig soll es möglich sein, auf der Anlage für den Schulsport erforderlichen leichtathleti-
schen Disziplinen ausführen zu können. Der Masterplan weist hierzu eine Sportanlage Typ C
aus.
Ausgehend von vorweg genanntem Anlagetyp sind auf dem Areal folgende Anlagen unter-
zubringen:

Rundlaufbahn / Sprintgeraden / Weitsprunganlage! Kugelstoßanalage I Anlauf Speerwurf!
Schlagball! Beachvolleyball

Im Rahmen der Erneuerung! Sanierung fallen folgende Maßnahmen an:

Drainage Rasenspielfeld / Beregnungsanlage / Trainingsbeleuchtung / Tribüne / Spielfeldbar-
riere! Gerätehaus

Mit der Detailplanung wurde das Ingenieurbüro Richter aus Wernigerode beauftragt, so dass
die ersten vorbereitenden Gespräche zur Aufgabenstellung am 15.11.2012 erfolgten. Bis
zum 31.01.2013 wurden seitens des Ingenieurbüros Alternativen zur Anordnung unterschied-
licher Funktionsbereiche zusammengestellt und in einem gemeinsamen Gespräch mit dem
Bürgermeister, dem Bau- und Serviceamt und dem FSV Barleben als derzeitigen Hauptnut-
zer diskutiert und ausgewertet. Im Ergebnis dessen erfolgten die Auswertung der bis dahin
aufgezeigten Varianten mit den Schulvertretern der ortsansässigen Schulen (Sekundarschu-
le Barleben I Grundschule und Gymnasium Pierre Trudeau!Grundschule Barleben) und die
Einarbeitung weiterer Belange/Wünsche.

Unter Berücksichtigung der Grundanforderungen für den klassischen Schulsport und unter
Würdigung wirtschaftlicher Parameter wurden mit der Verwaltung der Gemeinde Barleben,
dem FSV Barleben und den Schulvertretern vorliegende Variante erarbeitet. Zum aktuellen
Planungsstand wurden die zu erwartenden Baukosten ermittelt.

Der Finanzierungsaufwand der Maßnahme wurde überschläglich über nachfolgend genannte
kostenwirksame Faktoren ermittelt:

Baukosten
Rückbau vorhandener Einrichtungen und Befestigungen
Anpassung! Verschiebung Rasenspielfeld
Trainingsbeleuchtu ng
Anpassung Beregnungsanlage
Tribünen (je 2 Stehstufen, Nord+ Süd)
Photovoltaik- Anlage
Wegeflächen



Weitsprung! Kugelstoßen
Laufbahnen und Segmente
Ausstattung! Gerätehaus
Nebenflächen

Honorare
Planung, Projektsteuerung/ Bauüberwachung! Vermessung (davor und danach), Baugrund -

untersuchungen /div. Kosten bzw. Gebühren

Die sich aus dem Planungsfortschritt errechneten Kosten wurden entsprechend fortge-
schrieben, so dass für den Nachtragshaushalt 2013 zusätzlich 400 T� angemeldet wurden.

Grundsätzlich besteht die Möglichkeit, für die geplanten Maßnahmen Fördermittel zu bean-
tragen. Seit Jahresbeginn ist ein neues Sportfördergesetz in Kraft getreten, wonach bei
überwiegender Nutzung durch den Vereinssport eine Förderung von
max. 50 % möglich ist. Ein entsprechender Fördermittelantrag wird zur Fristwahrung bis zum
30.06.2013 bei der Investitionsbank Sachsen - Anhalt vorbehaltlich dieser Beschlussfassung
des Gemeinderates gestellt.

Eine detaillierte Vorstellung der Baumaßnahme (Präsentation) einschließlich einer entspre-
chenden Kostenuntersetzung vorgenannter Einzelmaßnahmen erfolgt durch das beauftragte
Planungsbü ro.

Besondere Hinweise:
Für die Beratung der Thematik erfolgte die Erarbeitung der BV-0091!2013. Diese lag den
gemeindlichen Gremien Ortschaftsrat Barleben zur Sitzung am 20.06.13 und dem Bauaus-
schuss zur Sitzung am 24.06.13 vor.
Im Rahmen dieser beiden Sitzungen erfolgte iedoch die Diskussion über den zukünftigen
Ausbau auf der Grundlage einer zwischenzeitlich neu erarbeiteten Vorzugsvariante, die Be-
standteil einer Powerpoint-Präsentation des vorstellenden Ing. -Büros war. Diese neue Vari-
ante beinhaltete jetzt das Abstimmungsergebnis mit dem Unterhaltungsverband ,,Untere Oh-
re', welches bei der Erarbeitung der BV-0091/2013 leider noch nicht vorlag.
Eine weitere Diskussion der BV-0091!2013 sollte im Sozialausschuss am 26.06.13 stattfin-
den. Leider konnte dieser Ausschuss mangels Beschlussfähigkeit nicht stattfinden.
Zum Bearbeitungsschluss dieser BV-0091!2013/1 stand ein Ergebnis einer neu angesetzten
Sozialausschusssitzung nicht fest.

Aufgrund dessen, dass die mit der BV-0091/201 3 ausgereichten Unterlagen nicht mehr ak-
tuell waren, die Diskussion im Bauausschuss und im Ortschaftsrat Barleben schon auf der
Grundlage der aktualisierten Vorzugsvariante, die Bestandteil der jeweils vorgestellten
Powerpoint-Präsentation war, stattfanden, wurde diese Beschlussvorlage im Ratsprogramm
vorzeitig abgeschlossen.
Dafür wurde die BV-0091!201 3/1 erstellt, welche jetzt als Anlage genau die Powerpoint-
Präsentation beinhaltet, die auch in den Sitzungen des Bauausschusses und des Ortschafts -

rates Barleben vorgestellt wurde. Die entsprechenden Empfehlungen des Bauausschusses
und des Ortschaftsrates Barleben zur BV-0091/2013 sind dem beiliegenden Vorlagenlebens-

lauf zu entnehmen. Es ist darauf hinzuweisen, dass sich der Bauausschuss der Beschluss-
fassung zur Anderung angeschlossen hat.
Mit der BV-0091!2013!1 wird nachweislich sichergestellt, dass genau definiert ist, welche
Planvariante diskutiert wurde. Die BV-0091!2013/1 wird als Ersatz für die
BV-0091/2013 dem Sozialausschuss am 02.07.13, dem Hauptausschuss am 04.07.2013
und dem Gemeinderat am 11.07.2013 vorgestellt.

Rechtsgrundlage
Gemeindeordnung Sachsen-Anhalt

Finanzielle Auswirkungen



Kosten der Bearbeitung in EUR <(260,-»

Kosten der Maßnahme

JA LI NEIN
1) 2) 3) 4)

Gesamtkosten der Maßnah- Jährliche Folgekosten! -lasten Finanzierung Einmalige oder jährliche
men Haushaltsbelastung
(Beschaffungs- (Mittelab-

!Herstellungskosten) fluß!KapitaldienstlFolgelasten
oder kalkulatorische Kosten)

Eigenanteil Objektbe-
zogene

Einnahmen

(i.d.R.= (Zuschüs-
se!
Kreditbedarf) Beiträge)

1.203.000� � E � �

im Ergebnishaushalt im Finanzhaushalt betreffende
Buchurigsstelle

EI JA JA 42404 963000
NEIN LI NEIN Proj. 7.6

Anlagen
Powerpoint- Präsentation, Kostenschätzung, Funktionsbereiche
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Gemeinde Barleben
Sportkomplex Am Anger" -Erweiterung Sportplatz 2
Kostenermittlung 27.062013

Stand: 27.062013
Gemeinde Barleben
Sportkomplex ”Am Anger" -Erweiterung Sportplatz 2

Kostenermittlung

Baukosten Vorzugsvariante 4 Rundlaufbahnen/4 Sprintgeraden

Rückbau vorh. EinrichtungenlBefestigungen netto brutto
Baustelleneinrichtung 4.500,00 � 5.355,00�
Querschläge/Suchschachtungen 1.500,00 � 1.785,00�
Rückbau vorh. Bekantungen 2.700,00� 3.213,00�
Rückbau Pflasterflächen 2.100,00� 2.499,00�
Rückbau Tennebelag 2.275,00� 2.707,25�
Rückbau vorh. Schotterflächen 1.058,50� 1.259,62�
Rückbau Weitsprunganlage 500,00� 595,00�
Rückbau/Sicherung Spielfeldbarriere 5.016,00� 5.969,04�
Rückbau/Sicherung Ballfangeinrichtungen 1.800,00 � 2.142,00�
Rückbau /Sicherung vorh. Beregnungstechnik 1.500,00� 1.785,00�
Rückbau/Sicherung vorh. Fundamentbiöcke Trainingsbeleuchtung 3.500,00� 4.165,00�

26.449,50� 31.474,91 �
AnpassungNerschiebung Rasenspielfeld
Anpassung der Drainage 4.500,00 � 5.355,00�
Erdarbeiten 15.000,00� 17.850,00�
Anpassung der Beregnungsanlage 8.500,00� 10.115,00�
Rasentragschicht in Teilen erneuern 35.525,00 � 42.274,75 �
Rollrasen 30.625,00� 36.443,75 �
Betonpiatten als Mähkante 9.666,00 � 11.502,54�
Sportbarriere einbauen 9.272,00 � 11.033,68�
Ballfangeinrichtungen 20.000,00� 23.800,00�
Prüfungen 4.500,00� 5.355,00�

137.588,00 � 163.729,72�

lrainingsbeleuchtung
Fundamentblöcke setzen
6-Mast-Anlage komplett liefern/einbauen
Blitzschutz

2.550,00 �
43.000,00 �
4.500,00�

3.034,50�
51.170,00�
5.355,00�

50.050,00� 59.559,50�
Anpassung Beregnungsanlage
Rückbau vorh. Regner 1.500,00 � 1.785,00�
Anpassung Regnerleitungen + Regner 8.500,00� 10.115,00�
Anpassung Steuerung der Beregnungsanlage 1.500,00 � 1.785,00�

11.500,00� 13.685,00�

Tribünen (je 2 Stehstufen, Nord + Süd)
Erdarbeiten 15.000,00� 17.850,00�
Entwässerung 3.500,00� 4.165,00�
Frostschutzschicht 5.000,00� 5.950,00�
Betonauflager Stehstufen 11.000,00� 13.090,00�
Blockstufen mit Unterbau 9.500,00� 11.305,00�
Tribünenelemente (Fertigteile) mcl. Randabschluss 11.000,00� 13.090,00�
Uberdachung Nord + Süd 65.000,00� 77.350,00�

120.000,00 � 142.800,00 �
PV-Anlage
Solarmodule 25.000,00� 29.750,00�
Modultraggestelle 3.500,00� 4.165,00�
Wechselrichter 3.500,00� 4.165,00�
Mechanische Installation 2.500,00 � 2.975,00�
Elektroinstallation 3.500,00� 4.165,00�

38.000,00 � 45.220,00 �
Wegeflachen
Erdarbeiten 3.885,00� 4.623,15�
PlanumNerdichtung Auflager 1.575,00 � 1.874,25�
Frostschutzschicht 3.150,00� 3.748,50�
Tragschicht ungebunden 3.325,00 � 3.956,75�
Trennvlies 875,00 � 1.041,25�
Geogitter 2.275,00 � 2.707,25�
Borde/Einfassungen 9.900,00� 11.781,00�
Pflasterarbeiten 7.875,00 � 9.371,25�
Schnittkanten/Kleinarbeiten 1.500,00 � 1.785,00�

L:\Barleben\2795 Sportanlage Am Anger\06_Kosten\Vorplanung\2795 KS_Varianten.xls



Gemeinde Barleben
Sportkomplex ”Am Anger" -Erweiterung Sportplatz 2
kostenermittlung 27.06.2013 -

Stand: 27.06.2013
Gemeinde Barleben
Sportkomplex ”Am Anger" -Erweiterung Sportplatz 2

Kostenermittlung

Baukosten Vorzugsvariante 4 Rundlaufbahnen/4 Sprintgeraden

Weitsprung!Kugelstoßen
Weitsprunganlage (ohne Kunststoff Anlauf)
Kugelstoßanlage

34.360,00 �

17.00000 �
15.000,00�

40.888,40 �

20.230,00�
17.850,00�

32.000,00� 38.080,00 �

Beachvolleyball
Erdarbeiten 5.500,00 � 6.545,00 �
Spielfeld mit Unterbau und Sandfüllung 11.500,00� 13.685,00�

17.000,00� 20.230,00�
Laufbahnen und Segmente
4 Rundlaufbahnen + 4 Sprintgeraden 2.405,58 m2
Segment Nord (komplett Kunststoff) 1.055,00 m2
Anlauf Weitsprung 244,00 m2

3.704,58 m2
Für die Kostenermittlung Segment Nord erfolgt keine Differenzierung in Kunststoff und KuRa. Es
werden für die gesamte Fläche die Kosten für einen Kunststoffbelag Typ B angesetzt.

Bodenaushub 27.784,35� 33.063,38�
Aushub Baugrundverbesserung 11.113,74� 13.225,35�
PlanumNerdichtung Untergrund 16.670,61� 19.838,03�
Vlies 9.261,45� 11.021,13�
Geogitter 20.375,19� 24.246,48�
Baugrundverbesserung 13.336,49� 15.870,42�
Drainagen Kunststoffflächen 18.500,00� 22.015,00�
Schlitzrinnen 18.000,00� 21.420,00�
Abdeckungen Schlitzrinne 6.500,00 � 7.735,00�
Kantenplatte mit Kralinut 17.440,00� 20.753,60�
Tragschicht ungebunden (TSU) 35.193,51 � 41.880,28�
Tragschicht gebunden (TSG) 53.716,41 � 63.922,53�
Kunststoffbelag Typ A 78.162,61 � 93.013,51 �
Kunststoffbelag Typ B 39.035,00� 46.451,65 �
Linierung/Markierurigen 3.800,00 � 4.522,00�
Bahnzeugnis 1.200,00� 1.428,00�

370.089,36� 440.406,34�
Ausstattung/Gerätehaus
Weitsprung 1.600,00� 1.904,00�
Kugelstoßen 1.800,00� 2.142,00�
Volleyball 2.500,00� 2.975,00�
Gerätehaus 20.000,00 � 23.800,00�

25.900,00� 30.821,00�

Nebenflächen
Anpassung NebenflächenfRandberoiche 6.000,00� 7.140,00�
Sitzstufen Böschung Ost 8.500,00� 10.115,00�
Begrünung Böschung Ost 1.500,00� 1.785,00�

16.000,00 � 19.040,00 �

Baukosten
Rückbau vorh. Einrichtungen/Befestigungen 26.449,50 � 31.474,91 �
AnpassungNerschiebung Rasenspielfeld 137.588,00� 163.729,72�
Trainingsbeleuchtung 50.050,00� 59.559,50 �
Anpassung Beregnungsanlage 11.500,00� 13.685,00 �
Tribünen (je 2 Stehstufen, Nord + Süd) 120.000,00 � 142.800,00 �
PV-Anlage 38.000,00 � 45.220,00 �
Wegeflächen 34.360,00� 40.888,40 �
Weitsprung/Kugelstoßen 32.000,00 � 38.080,00 �
Beachvolleyball 17.000,00� 20.230,00�
Laufbahnen und Segmente 370.089,36� 440.406,34�
Ausstattung/Gerätehaus 25.900,00� 30.821,00�
Nebenflächen 16.000,00� 19.040,00�

Summe netto 878.936,86� 1.045.934,86�

L:\Barleben\2795 Sportanlage Am Anger\06_Kosten\Vorplanung\2795 KS_Varianten.xls



Gemeinde Barleben
Sportkomplex ,,Am Anger" -Sanierung Sportanlage 2

Detailbeschreibung I Übersicht zu geplanten Maßnahmen

Grundlagen: Masterplan Ingenieurbüro Dähle, Celle
Planung Sportanlage Ingenieurbüro Richter GmbH, Wernigerode

Der Sportkomplex Am Anger soll zukünftig gemeinsam vom FSV Barleben und von den
ortsansässigen Schulen genutzt und auf Grundlage der Inhalte im Masterplan umgestaltet werden. Es
soll möglich sein, auf der Anlage alle für den Vereins- und Schulsport erforderlichen leichtathletischen
Disziplinen und Sportspiele, Trainingseinheiten und den Punktspielbetrieb auf einem Belag nach
Stand der Technik ausführen zu können. Der Masterplan weist hierzu eine Sportanlage Typ C nach
DIN 18035 aus.

Um diese Anlage im Grundriss auf der vorhandenen Fläche installieren zu können, wird eine
Verschiebung des Großspielfeldes in südöstliche Richtung erforderlich. Nach der Verschiebung wird
sich das vorhandene DFB-Minispielfeld im westlichen Teil des Südsegmentes befinden.

Nach Gesprächen mit dem FSV Barleben und mit Vertretern der ortsansässigen Schulen wurde ein
Planungskonzept mit folgenden Funktionsbereichen für den Schul- und den Vereinssport entwickelt:

Rundlaufbahnen
- 4 Rundlaufbahnen 400 m
- Belag = Kunststoff gemäß DIN 18035-6

Sprintgeraden
- 4 Sprintgeraden
- Belag = Kunststoff gemäß DIN 18035-6

Weitsprunganlage
- Doppelanlage mit parallelem Anlauf
- Belag Anlaufbahn Kunststoff gemäß DIN 18035-6

Kugelstoßanlage
- Kombination Wettkampfring und 2 Übungsbalken
- Belag = mineralischer Deckbelag

Beachvolleyballanlage

Kleinspielfeld (Multifunktionsfläche)
- für unterschiedliche Ballsportarten (Volleyball, Handball, Basketball, Tennis etc.)
- Belag = Kunststoff gemäß DIN 18035-6
- Bailfangeinrichtung 3seitig

Rasenfläche
- Nutzung für Sportspiele und Kopfballtraining

Rasenspielfeld
- Großspielfeld (68x105 m)fürWurfdisziplinen, Fußball und Sportspiele
- Naturrasen
- technische Anpassung der Beregnungsanlage
- Neubau einer Trainingsbeleuchtung
- Erneuerung der Ballfangzäune
- Lageanpassurig und Ergänzung der vorhandenen Sportbarriere

Minispielfeld
- weitere Nutzung des vorhandenen Minispielfeldes ohne bauliche Änderungen



Spieler-/Trainer-Unterstände
- Erneuerung der vorhandenen Unterstände

Zuschauertribüne
- Anordnung auf der Westseite
- 2teilig, ca. 250 - 300 Zuschauer
- Uberdachung
- Photovoltaiktechnik auf den Dachflächen (Eigennutzung in Kombination mit Stromspeicher)

Sitzstufen Randböschung Ost
- Betonstufen, Anordnung punktuelle, Bepflanzung in den Zwischenräumen

Gerätehaus
- Hilfsmittel für Training und Schuisport

Sonnensegel
- Sonnenschutz im Sommer



Gemeinde Barleben
Der Bürgermeister

BV-0091/2013/1

Gegenstand der Vorlage
Barleben, Sportkomplex "Am Anger"- Sanierung und Erweiterung der Sportanlage 2

Vorberatungsergebnisse

Hauptausschuss 04.07.2013

Abstimmung: Kurzbeschluss
Ja 7 Nein O Enthaltung O Befangen O geändert empfohlen

Beschlussvorschlag
Der Gemeinderat beschließt
1. den Ausbau des Sportplatzes östlich der Großen Sülze entsprechend der als Anlage
beigefügten Detailbeschreibung zu den Funktionsbereichen einschließlich der
Lageplandarstellung,
2. die erforderlichen Haushaltsmittel mit dem 1. Nachtragshaushalt bereitzustellen.

- Frau Studte erläutert, warum eine Referenzvorlage erstellt wurde.
- Es wird kritisiert, dass die Anderungswünsche aus den vorberatenden Gremien nicht

in die Referenzvorlage eingegangen sind.
- Man einigt sich darauf, dass die heute beschlossenen Anderungen auf einem A4-

Blatt der Beschlussvorlage beigefügt werden.
- Dabei handelt es sich um die Verschiebung der Beachvolleyball -Anlage in die Nord -

Ost-Ecke, die Verschiebung der Kugelstoßanlage in Richtung Süd-Osten, sowie die
Verbreiterung des Unterhaltungsstreifens in südwestlicher Richtung.

- Als Empfehlung wird die Streichung der Photovoltaik-Anlage aufgenommen.

- Herr Keindorif lässt über die geänderte Beschlussvorlage abstimmen.

Beschluss
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Gemeinderat wie folgt mit den
Anderungsvorschlägen zu beschließen
1. den Ausbau des Sportplatzes östlich der Großen Sülze entsprechend der als Anlage
beigefügten Detailbeschreibung zu den Funktionsbereichen einschließlich der
Lageplandarstellung,
2. die erforderlichen Haushaltsmittel mit dem 1. Nachtragshaushalt bereitzustellen.



Gemeinderat 11.07.2013

Abstimmung: Kurzbeschluss
Ja 20 Nein O Enthaltung O Befangen O geändert beschlossen

Besch I ussvorsch lag
Der Gemeinderat beschließt
1. den Ausbau des Sportplatzes östlich der Großen Sülze entsprechend der als Anlage
beigefügten Detailbeschreibung zu den Funktionsbereichen einschließlich der
Lageplandarstellung,
2. die erforderlichen Haushaltsmittel mit dem 1. Nachtragshaushalt bereitzustellen.

- Herr Dr. Appenrodt regt an, eine Hecke zur Abgrenzung des Beachvolleyballfeldes
gegen die Laufbahn zu pflanzen.

- Es entsteht eine angeregte Diskussion darüber, ob und wie die Schulen nach
Beschlussfassung nochmals beteiligt werden sollen.

- Herr Niebuhr stellt einen Antrag zur Geschäftsordnung: Ende der Diskussion.
- Herr Dr. Appenrodt bittet zu Protokoll zu nehmen, dass der Bürgermeister zugesagt

hat, mit den Schulen zu sprechen und ein Protokoll über das Gespräch anfertigen zu
lassen.

- Der Gemeinderatsvorsitzende bittet um Abstimmung über den Antrag aus dem
Hauptausschuss, die Photovoltaikanlage zu streichen.
Abstimmungsergebnis: 20 xis

- Danach lässt er über die geänderte Beschlussvorlage abstimmen.

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt
1. den Ausbau des Sportplatzes östlich der Großen Sülze entsprechend der als Anlage
beigefügten Detailbeschreibung zu den Funktionsbereichen einschließlich der
Lageplandarstellung mit den vorstehenden Anderungen,
2. die erforderlichen Haushaltsmittel mit dem 1. Nachtragshaushalt bereitzustellen.


